
 
 
 
Für unsere Dorfgemeinschaft begann das Jahr 2018 mit der alljährlichen 

Jahreshauptversammlung am 16. März. Da 2018, im Gegensatz zu 

diesem Jahr, keine Wahlen anstanden, wurden die üblichen Themen, 

Berichte, Sorgen und Vorhaben, sowie die Termine besprochen. 

 

Am nächsten Tag wappneten sich ein paar wenige Eischeider wie jedes 

Frühjahr mit Arbeitshandschuhen und Müllbeuteln und machten 

Frühjahrsputz entlang der Eischeider Straßen. Bei dieser Gelegenheit 

wurden natürlich auch der Dorfplatz und das Dorfhaus aus dem 

Winterschlaf erwacht. 

Auch in dem Jahr hätten es wieder deutlich mehr Helfer sein können, 

aber keine Sorge, morgen um 10:30 Uhr bekommt ihr wieder eine 

Chance beim großen Putzen dabei sein zu können. 

 

Ende April feierten die Eischeider wieder gemeinsam in den Mai hinein. 

Wie jedes Jahr wurde unser Maibaum von unseren kleinen Helfern bunt 

geschmückt, während die großen Helfer den Dorfplatz für das Fest 

vorbereiteten und anschließend den Maibaum aufstellten.  

Am Abend wurde dann gemeinsam mit Nachbarn und Freunden, leckeres 

vom Grill und das ein oder andere Kölsch am Lagerfeuer in den Mai 

gefeiert. Wie in der letzten Jahreshauptversammlung beschlossen, gab es 

in diesem Jahr keine Fritten zu kaufen. Diese Entscheidung kam bei den 

Feiernden mit gespaltener Meinung an. 

 

Als nächstes stand eine Prämiere für Eischeid an. Am Vortag vom 

Schlachtfest lockte das Weinfest viele Besucher aus Eischeid und den 

umliegenden Dörfern zu uns.  

In gemütlicher Atmosphäre, leiser Musik und guter Stimmung, gab es 

verschiedene Weine, Flammkuchen und Käse.  

Die vielen Besucher und leeren Flaschen machten das Weinfest zu einem 

vollen Erfolg.  



Leider empfand das nicht jeder so. Somit muss noch geplant werden, ob 

und wie unser Weinfest dieses Jahr stattfindet. 

 

Am nächsten Morgen ging es dann für viele mit dickem Kopf, aber dafür 

mit gutem Wetter mit unserem alljährlichen Schlachtfest weiter. 

Auch hier gab es eine kleine Prämiere: Unser Schlachtfest fand in dem 

Jahr nicht wie gewohnt am zweiten Septemberwochenende statt, 

sondern wurde auf das darauffolgende Wochenende verschoben. 

Dennoch fanden wieder viele hungrige und durstige Gäste ihren Weg zu 

uns und genossen Köstlichkeiten von Grill, Friteuse und Bierwagen. 

Natürlich kamen auch unsere kleinen Gäste dank Kinderbelustigung und 

Buttonmaschine nicht zu kurz. 

Auch am folgenden Montagnachmittag fanden sich schnell wieder viele 

fleißige Helfer auf dem Dorfplatz ein, um aufzuräumen, zu spülen und den 

Müll zu entsorgen. 

Somit freuen wir uns auch jetzt wieder auf das zweite 

Septemberwochenende.  

 

Am 06. Oktober wanderten wir dann bei bestem Wetter die 

„Haferspanien-Route“ im Homburger Ländchen. 

Die ca. 10km lange Route führte durch eine sehr gemischte 

Kulturlandschaft mit Pferdebetrieben, Bauernhöfen und noch einigen 

Getreidefeldern. Wir wanderten durch Berg und Tal, durch Wälder und 

über Wiesen und kamen auf halber Strecke durchgeschwitzt am 

Restaurant Ponyhof an. Dort konnten wir uns mit Kaffee und Kuchen 

stärken und anschließend die restliche Strecke zur Holsteins Mühle 

fortsetzen.  

Der krönende Abschluss war das gemeinsame Abendessen im 

Landgasthaus Herchenbach. 

 

Am 16. November waren die Eischeider zu Gast bei Familie Hummel und 

nahmen Anteilnahme an ihren Problemen rund um ihre ausgefallene 

Hochzeitsreise. Wie im Jahr zuvor besuchten einige von uns den 



Dilettantenverein Neohohnrath und hatten wie gewohnt Spaß am neuen 

Stück. 

 

Da sich das Jahr nun langsam dem Ende neigte, wurde es mal wieder 

Zeit für die letzte Dorfplatzpflege des Jahres. Nachdem die Helfer 

versuchten den Dorfplatz von seinem Blätterdach zu befreien und eine 

Schubkarre nach der anderen auf den Kompost brachten, wurde der 

Dorfplatz winterfest gemacht und hätte eigentlich gemeinsam mit der 

Dorfgemeinschaft in den wohlverdienten Winterschlaf gehen können. 

 

Doch da besuchte uns ja noch der Nikolaus am 1. Dezember. Unsere 

kleinen Dorfbewohner bastelten bunten Christbaumschmuck und die 

großen Dorfbewohner stellten den Weihnachtsbaum auf.  

Nachdem dieser mit bunten Bildern, Geschenken und Lichterkette 

geschmückt war, überbrückten wir die Wartezeit auf den Nikolaus mit 

einigen Spielen. Zu Kakao, Glühwein, Keksen und Weihnachtsliedern 

begrüßten wir dann endlich den Nikolaus, der tolle Geschenke für unsere 

kleinen Eischeider dabeihatte.  

Leider fiel die anschließend geplante Nikolausfeier mit Glühwein und Co. 

für die großen restlichen Eischeider auf Grund mangelnder Teilnahme aus. 

 

Dennoch bedanken wir uns für das tolle Jahr mit euch und freuen uns 

auch jetzt schon wieder auf tolle gemeinsame Tage in diesem Jahr. 

 
 


